
 

 

 

 

 

 

  

Entrepreneurship-Programm  
für Benin’s Jugend 
 
Status Quo 
Benin gehört zu den ärmsten Ländern weltweit. Die 
Wirtschaft ist geprägt von kleinbäuerlicher Landwirt-
schaft mit traditionellen Methoden und tiefer Produkti-
vität. Wertschöpfungsketten funktionieren nur unzu-
reichend, technische Tools werden kaum verwendet. 
Benin’s grosses Potential liegt in der sehr jungen Be-
völkerung, jedoch ist die Mehrheit davon arbeitslos. 

 

 
Durch Ihren Beitrag geben Sie betroffenen 
Menschen die Chance, ihr volles Potenzial zu 
entfalten. Indem die lokalen Kapazitäten ge-
stärkt und der Unternehmergeist der Betroffe-
nen geweckt werden, entsteht mit minimalem 
Mitteleinsatz eine Multiplikatoren-Wirkung, die 
Hoffnung und Ideen für die Zukunft freisetzt. 
THP begleitet die Bevölkerung mit lokalen, 
gut ausgebildeten Führungskräften bei der 
Umsetzung der Ideen. 

Benin im Überblick 

Rund 50% der beninischen Be-
völkerung ist jünger als 17,5 Jahre  

Rund 40% der beninischen Be-
völkerung lebt mit weniger als $1.90 
pro Tag 
 

 

 
Mit 100 CHF kann eine 
junge erwachsene Person in Benin ein 
Jahr lang an unserer interaktiven Aus-
bildung teilnehmen 

90% der Jungunternehmenden 
haben nach erfolgreicher Beendigung 
unseres Programmes einen verlässli-
chen Absatzmarkt für ihre Produkte 
gefunden  

 

DAS HUNGER PROJEKT SCHWEIZ 
Kontakt: Das Hunger Projekt Schweiz, Alexandra Koch, 
Blumenweg 6B, CH-5300 Turgi 
Telefon +41 44 586 68 34 
alexandra.koch@hungerprojekt.ch, www.hungerprojekt.ch, www.thp.org 
Domizil: Le Projet Faim Suisse, Chemin des Halliers 20, 1234 Vessy-Genève 
Postkonto: CH24 0900 0000 1202 5633 7, Bankkonto: CH 88 0844 0360 1332 9009 1 

 
 

Unser Entrepreneurship- 
Programm  

Genau da setzen wir an. Wir ermöglichen 2'500 jun-
gen Erwachsenen eine Ausbildung in der Nutzung 
von technischen Tools im Bereich der Landwirt-
schaft.  

Wir geben 200 Jugendlichen die Möglichkeit, eine 
Ausbildung in einem für die Region innovativen Be-
reich zu absolvieren (bspw. Steinmetz, Töpferei 
oder Solarenergie). 

Erfolg 

Mit unserer Arbeit verfolgen wir einen ganzheitlichen 
Ansatz. Wir arbeiten eng mit lokalen Behörden, For-
schungseinrichtungen, örtlichen Organisationen so-
wie Unternehmer-Clubs zusammen. So kann das er-
lernte Wissen nachhaltig angewandt und weiterge-
geben geben. Skaleneffekte werden genutzt und 
Wertschöpfungsketten werden länger sowie resilien-
ter. 

 

Ihr Beitrag 


